
BRG Landeck, 31. Mai 2011 

 

Nach Rücksprache mit den beteiligten SchülerInnen kann ich dem ÖVSV –Sektion Landeck/Imst 

mitteilen, dass die Veranstaltung „gut angekommen“ ist. Die SchülerInnen konnten sich sowohl über 

die theoretischen als auch technischen Hintergründe informieren und fanden die Veranstaltung im 

Schnitt informativ und lehrreich (siehe Fragebogenauswertung). Besonders die praktische Umsetzung 

(Kontakt mit Mönchengladbach) wurde als „tolle Sache“ genannt. 

Besonders bedanken möchte ich mich bei Herrn Darko Banko, dem wir diese Veranstaltung zu 

verdanken hatten. Ohne seinen persönlichen Kontakt mit dem Gymnasium wäre die Veranstaltung 

höchstwahrscheinlich nicht zustande gekommen. Natürlich dürfen auch die restlichen Herren 

(Manfred Mauler, Johann Stemmer, Burkhard Kostner, Florian Pfefferle und Michael Koller) nicht 

unerwähnt bleiben, denn jeder hat seinen ganz persönlichen Beitrag geleistet, was ein großes Lob 

verdient.  

Auch der anwesende Herr von der TT und das Fernsehteam vom ORF waren von der Veranstaltung 

und der Atmosphäre beeindruckt und haben ihr Kommen nicht bereut.  

Programm 

1. Begrüßung in der Aula durch Manfred Knabl 

2. Referat von Manfred Mauler vom ÖVSV (Dauer ca. 45 min) inkl. Kurzfilm 

3. Demonstration des Amateurfunks „Station 1“ mit einer mobilen Funkanlage (Stemmer, 

Kostner, Koller) 

4. Diskussionsrunde mit jungem Amateurfunker (15 min) „Station 2“. (Pfefferle) 

5. Amateurfernsehen und Echolink (15 min) „Station 3“ (Banko) 

6. Verabschiedung in der Aula  

 

Zum Schluss kann ich den beteiligten Amateurfunkern versichern, dass das Übermittelte seine 

Spuren hinterlassen hat. Vielleicht habt ihr auch das eine oder andere Feuer in einem der jungen 

Menschen für dieses interessante Hobby entfacht. Auf jeden Fall habt ihr aber den Physikunterricht 

noch ein Stück praxisnäher gemacht und das verdient sich ein Pauschallob. 


